
Klabund: 5. (1909)

1 Ich stopfe dir mein Taschentuch in die Wunde

2 Oder was einmal Taschentuch gewesen.

3 Gott schlägt die elfte Stunde.

4 Soll ich dir aus der Bergpredigt vorlesen?

5 Liebet euch untereinander. Ich hab nie gewagt

6 Jemand zu lieben: wie ich liebe jetzt dich, halbtoter Freund.

7 Und du bist doch nur ein Hund, der auf fremden Feldern streunt

8 Und (wie nach Kaninchen) nach letzter Liebe jagt.

9 Räudiger Hund. Wir sind alle von Ungeziefer zerzaust.

10 Ehe wir uns in den Himmel bequemen,

11 Müssen wir ein (russisches) Dampfbad nehmen,

12 Und Gottvater selber ists, der uns laust.
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